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Ortsbeirat    M ü n s t e r 
 

 

1    B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für  
      nächsten Haushalt 
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begündung  
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen. 
 

 
Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 08. Februar 2017 
 

 
 
Tagesordnung  

 
 
 

TOP Beratungsgegenstand 
  
 

1 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung 

 
2 
 

 
Genehmigung der Tagesordnung 

  
3 Genehmigung des Protokolls vom 17.11.2016 
  
 
4 

 
Planung für die ZID-Maßnahmen 2017 

  

Mitglieder Anwesend Abwesend Protokoll Nr.: 6 / 2017 

Behrendt, Peter 
x  

Datum: 08.02.2017 

Dizo, Johanna 
x  

Ort:   Münster 

Neuhaus, Detlef 
 x 

Ortsbegehung:  

Neumann, Katrin 
x  

Sitzungsbeginn:      20.00 Uhr 

Ruschig, Manuel 
x  

Sitzungsende:      21.45 Uhr 

Schnabel, Florian 
x  

Schriftführer: Manfred 
Steinbach 

Schmitt, Klaus Dieter (OV) 
x   

Schmitt, Thorsten 
x  

Steinbach, Manfred 
x  

 

Ferner sind anwesend:    Magistrat 
 

 Stadtverord-
nete  

 Geladene 
Gäste  
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5 Planung einer Ortsbegehung mit der Stadt Laubach 
  
6 Bericht und Termine zu den Dorftreffs sowie Tag der Umwelt 
  
7 Anfragen 
  
8 Mitteilungen 
  
9 Verschiedenes 
  
  
  
 
 
 
 
 

Beratung: 
 
 

TOP Detail 
A 
rt1 

HH 
Vorl. Kosten 

Text 

1 
 
 

 
B 
 

  
Feststellung der Beschlussfähigkeit. 
 

2  B 

  
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  
Die Punkte „Tag der Umwelt“ und „Dorftreff“ werden 
unter Pkt. 6 zusammengefasst.  

3  B 

  
Das Protokoll der Sitzung vom 17. November 
2016 wird einstimmig angenommen. 
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4.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
M 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Von den ZID-Mitteln 2016 sind 2.487,16 von 2.500,00 € 
verbraucht: 
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4.2 

 
 
 
 

4.3 
 

 
B 
 
 
 
 

B 

 
Geplante ZID-Maßnahmen 2017: 

• Renovierung der Toilettenanlage im DGH, 
dafür Beschaffung von Farbe, Spiegel, 
Beleuchtung, Mülleimer.   

 

• Der Grillhüttenverein plant die Grillhütte an 
Strom und Wasser anzuschließen. Es gab die 
Anfrage, ob ZID-Mittel dazu bereitgestellt 
werden. Der OB lässt sich das Konzept im 
Rahmen der nächsten OB-Sitzung präsentieren.. 

 

5 

 
5.1 

 
 
 
 

5.2 
 

F 
 
 
 
 

B 

  
Der OB möchte eine Ortsbegehung mit der Stadt 
Laubach, Herrn Riddel, durchführen. Ziel: 
Feststellung und Benennung von Straßenschäden 
und Behebung durch die Stadt Laubach. 
 
Im Rahmen des „Dorftreffs“ am 8.4.17 (siehe Pkt. 6) 
werden Hinweise der Bürger auf schadhafte Stellen 
aufgenommen. 
Die Ortsbegehung findet dann nach dem 8.4.17 statt. 
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6.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

M 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

M 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Manuel Ruschig berichtet von den Planungen zum 
Dorftreff 2017: 
 
08.04.17: „Rund um das Backhaus“, Sauber machen 
und Instandsetzen, sowie „Tag des sauberen Dorfes“ 
mit Sammeln von Müll, etc. 
30.09.17: Rund um den Apfel, mit mobiler Kelter 
02.12.17: Nikolaus und Adventstreff 
Mit Vorbehalt 11.11.17: St. Martinsfeier 
 
Zwischen den genannten Hauptterminen, 
wahrscheinlich im März, Mai, Juli, individuelle, kleinere 
Veranstaltungen. 
  
In diesem Zusammenhang berichtet Ortsvorsteher 
Klaus Dieter Schmitt von einem Gespräch mit Herrn 
Bürgermeister Klug und Verwaltungsmitarbeitern über 
die künftige Berechnung der Küche bei den 
Veranstaltungen des Dorftreffs. Im Ergebnis dieses 
Gesprächs sieht die Verwaltung keine Möglichkeit ab 
dem Jahre 2017 auf die Erhebung von 
Benutzungsgebühren für die Küche in Höhe von 40 €  
zu verzichten. Für das Jahr 2016 habe man in 
Anbetracht der Eigenleistung bei der Renovierung der 
Küche auf die Gebühr verzichtet. Im Sinne der 
Gleichbehandlung sehe man für die künftigen 
Veranstaltungen keine Möglichkeit auf einen 
Gebührenverzicht. 
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6.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A 
 
 
 

Im Rahmen der Diskussion über diesen Sachverhalt 
werden im Ortsbeirat die Regelungen in § 6  der 
Benutzungs- und Gebührenordnung (Gebührenfreie 
Benutzung) besprochen. Danach wird durchaus im 
Sinne dieser Regelungen die Möglichkeit gesehen, dass 
auch die Küchenbenutzung bei den Dorftreffs 
gebührenfrei bzw. im Rahmen des Nutzungsentgeltes 
von 7 € zur Verfügung gestellt werden kann. 
 
Der Ortsbeirat bittet daher die Verwaltung zu prüfen, 
ob die die gebührenfreie Benutzung der Küche bei 
den Veranstaltungen des Dorftreffs gegeben ist. Der 
Ortsbeirat ist der Auffassung, dass diese 
Veranstaltungen nach § 6 Abs. 2 Ziffer g und h 
(Veranstaltungen, bei denen kein Eintritt erhoben 
wird und deren Erlös für einen gemeinnützigen 
Zweck = Förderung der Kultur und der 
Dorfgemeinschaft bzw. kulturelle Veranstaltungen 
ohne die Erhebung von Eintrittsgelder) zu 
beurteilen sind. Danach würde die Gebührenpflicht 
für die Küchennutzung entfallen und es wäre 
lediglich nach Ziffer i eine Nebenkostenpauschale 
zu erheben. 
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7.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

A 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
1. Ein Wiesenweg am Waldrand Lage „Auf der 

Wolfskaute“ ist weitgehend zugewachsen 
(siehe Screenshot) 
Antrag vom OB an die Stadt den Weg 
kurzfristig im Rahmen der Pflegemaßnahmen 
freizuschneiden 
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7.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

F 
 
 
 
 
 

 
 

2. Im Rahmen von Waldarbeiten wurde der 
Feldweg „Am Hahnberg“ sehr verschmutzt. 
 
Der OB bittet die Stadt den Verursacher 
zwecks Reinigung des Weges anzusprechen. 
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8.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8.2 
 
 
 
 
 
 
 

M 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A 
 
 
 
 
 

  
OV Klaus Dieter Schmitt berichtet, dass im Rahmen 
der bevorstehenden Sitzung des Haupt-, Bau- und 
Finanzausschusses am 14.02.17 u.a. über folgende 
Themen beschieden wird: 
 

• Einrichtung eines freiwilligen Polizeidienstes 
 

• Einrichtung eines Bewegungsparcours im 
Stadtteil Münster. 
 
Der OB möchte bei der Auswahl der Geräte 
involviert sein und wünscht sich, dass die 
Geräte für unterschiedliche Altersstufen 
nutzbar sind. 
 

• Grundsatzentscheidung über die Gründung 
eines Verwaltungsverbandes und 
Zusammenarbeit im Bereich des Finanzwesens 
mit der Stadt Lich 
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-  
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9.1 
 
 
 
 
 

9.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

M 
 
 
 
 
 

B 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Am 7.2.17 wurden Schmierereien mit 
rechtsradikalem Inhalt an der Bushaltestelle (altes 
Spritzenhaus) festgestellt.  
Dies wurde der Stadt Laubach mitgeteilt. Diese hat 
dies zur Anzeige gebracht und die Schmierereien 
beseitigt. 
 
Der OB Münster verurteilt diese Tat und wird auch 
in Zukunft vehement bei solchen Vorkommnissen 
einschreiten. 
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Für die Richtigkeit: 
 

 

                                                         
______________________    _____________________ 
(Klaus Dieter Schmitt), Ortsvorsteher (Manfred Steinbach), 

Schriftführer 


